
Editorial

Explosiver 
Small Talk

Nach ein paar Ecken links und 
rechts herum bin ich in der richti-
gen Abteilung gelandet. Nun 
heisst’s wieder warten. Ich sitze 
neben einer gutgekleideten Person 
im Warteraum eines Spitals. Mitte 
fünfzig, schätze ich, gut erhalten.

Für einen Moment bitte ich die 
Person, auf meinen Rucksack auf-
zupassen. Zurückgekehrt bedanke 
ich mich. Und irgendwie ist der Ge-
sprächsfaden aufgenommen. Ich 
höre ausführliche Klagen über jah-
relange Blasenbeschwerden. «Sie 
Glückspilz!», heisst es, als ich geste-
he, dass ich damit keine Erfahrung 
habe. «Hier sind wir aber nicht in 
der Urologie», sage ich. «Hier sind 
wir bei den Fussverletzten». – 
«Ach, ich bin seit über einem Jahr 
in Behandlung beim Chefarzt, we-
gen meines Fersensporns», kommt 
die Antwort. «Aha», denke ich, «da-
rum sitzt du hier».

«Wie machen Sie das, dass Sie so 
gesund sind?», werde ich gefragt. 
«Bin ich denn so gesund?», frage 
ich mich. «Na ja, Velo fahren, lau-
fen (alles, was momentan eben we-
gen meiner Fussverletzung nicht 
geht!) einigermassen gesund er-
nähren», fällt mir auf die Schnelle 
ein. Neben mir ein lautes Seufzen. 
«Früher kam man immer sofort 
dran, heute muss man wochenlang 
auf einen Termin warten. Es kom-
men einfach viel zu viele Leute in 
unser Land, fi nden Sie nicht auch? 
Das muss doch aufhören! Und alle 
wollen zum Arzt.»

Ich gehe einen Moment in mich - 
welche Menschen meinte sie denn? 
Die mit Migrationshintergrund? 
Werden die vom Chef persönlich 
betreut? Wohl kaum! Sie müssen 
froh sein, wenn sie bei gesundheit-
lichen Beschwerden überhaupt an-
gehört werden. Ich antworte, dass 
die Anzahl der eingewanderten 
Menschen in meinen Augen nicht 
das primäre Problem ist, dass sie so 
lange auf einen Termin warten 
muss, vielleicht eines von vielen 
Bausteinchen, und ergänze, dass 
ich gar nicht lange warten musste. 

Jetzt ist es ruhig neben mir. Ich ha-
be wohl zu wenig ins gleiche Horn 
geblasen? Kurz darauf wird die 
Person aufgerufen und geht ei-
lends davon. Ja, solche «beiläufi -
gen» Gespräche können es in sich 
haben. Wie heisst es noch gleich 
im Kolosserbrief? «Verhaltet euch 
weise gegenüber denen, die draus-
sen sind (...). Eure Rede sei allezeit 
wohlklingend und mit Salz ge-

würzt, dass ihr 
wisst, wie ihr einem 
jeden antworten 
sollt (Kol �, �.�).»

Dagmar Bujack, 
Pfarrerin
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Liebe Christi?

Röm 8,35

Zum ���. Geburtstag des Komponisten Max Reger wird es in der Stadtkirche zwei Orgelkonzerte 
geben. Warum das alles andere als banal ist, lesen Sie hier.

Am ��. März wäre Max Reger ��� 
Jahre alt geworden. Der bayeri-
sche Komponist war äusserst pro-
duktiv. Heute ist er vor allem für 
sein Orgelwerk bekannt, aber er 
hinterliess auch zahlreiche Kla-
vierstücke, Kammermusik, Lieder 
oder neu arrangierte Bach-Kanta-
ten. Er schrieb das längste Klavier- 
und das längste Violinkonzert, und 
er komponierte die verwickelts-
te chromatische Polyphonie. Eine 
Übersicht fi nden Sie auf der Web-
seite des Max-Reger-Instituts in 
Bonn (max-reger-institut.de). 

Nicht nur in seiner Schaff ens-
kraft war Masslosigkeit Regers 
Markenzeichen. Er konnte zum 
Frühstück ein Dutzend Weiss-
würste verdrücken, und nach ei-
nem Konzert verblüff te er im 
Restaurant den Ober mit der Bestel-
lung: «Bringen Sie mir zwei Stun-

den lang Wiener Schnitzel!» Kaff ee 
trank er «badewannenweise», wie 
er selbst sagte, täglich rauchte er an 
die zwanzig schwere Brasilzigarren 
und liess es auch an Alkohol nicht 
fehlen. 

Reger studierte an den Konser-
vatorien in Sondershausen (unter 
anderem bei dem Musiktheoreti-
ker Hugo Riemann) und in Wiesba-
den. Infolge seiner Militärdienst-
zeit erlitt er einen psychischen 
Zusammenbruch und musste ins 
Elternhaus zurückkehren. Zeit sei-
nes Lebens blieb er psychisch labil. 
���� heiratete der Katholik die ge-
schiedene Protestantin Elsa von 
Bercken, was zu seiner Exkommu-
nikation führte.

Max Reger ist nie in die Schweiz 
gekommen, aber er war eng be-
freundet mit dem deutschen 
Violinisten Adolf Busch, der in der 

Samstag, 15. April, 11.30 - 12.10 Uhr: 
Reger-Jubiläum mit Wolfgang Zerer 
Samstag, 6. Mai, 11.30 - 12.10 Uhr: 
Reger-Jubiläum mit Martin Sander

Eintritt frei - Kollekte
Max Reger bei der Arbeit .... (Gemälde von Franz Nölken, 1913)

... und beim Essen (Theaterproduktion von 2016)                        Bilder: Wikimedia/heikehennig.de

Schweiz lebte, Lehrer von Yehu-
di Menuhin war und die Luzerner 
Internationalen Musikfestwochen 
(heute Lucerne Festival) mitbe-
gründete.

Reger arbeitete zu viel. Das hat-
te Folgen für seine Gesundheit, die 
auch durch diverse Kuren nicht 
zu beheben waren. ���� starb er 
��-jährig an Herzversagen.   

Wenige Organist:innen wagen 
sich an Regers Werk, denn das Er-
lernen dauert lange, ist anspruchs-
voll und tiefgründig, manchmal 
sieht man kein Licht am Ende des 
Tunnels. Aber wenn man es ge-
schaff t hat und wieder klar sieht, 
entdeckt man die Empfi ndsamkeit 
und Musikalität dieser Werke und 
ihre unzähligen Details.

Wir haben das unglaubliche 
Glück, im April und Mai im Rah-
men der Reihe «Orgelplus am Mit-

tag» mit Wolfgang Zerer und Mar-
tin Sander zwei weltbekannte 
Reger-Spezialisten an der Orgel der 
Stadtkirche hören zu können. Mehr 
zu den Werken erfahren Sie in der 
nächsten Nummer von «reformiert 
informiert».

Aurore Baal, Organistin

KONFIRMATIONEN

Am Sonntag, 12. März, werden in der 
Stadtkirche konfirmiert:
Marius Glauser, Lars Hauser, Fiona 
Heidersberger, Luiz Hemmi, Sanae 
König, Valentin Schwyter,  Luis 
Wagner, Isabelle Reek, Lynn 
Honegger und Liya Rubin

Am Sonntag, 19. März, werden in der 
Stadtkirche konfirmiert:
Anna-Lena Bächtold, Alicia Dubs, 
Franceska Hartmann, Robin Knörr, 
Rhea Pfeiffer, Salome Richner, Aita 
Schäfli, Jonna Schatzmann und Kim 
Werth

KONFIRMATIONEN

Am Sonntag, 12. März, werden in der 
Stadtkirche konfirmiert:
Marius Glauser, Lars Hauser, Fiona 
Heidersberger, Luiz Hemmi, Sanae 
König, Valentin Schwyter,  Luis 
Wagner, Isabelle Reek, Lynn 
Honegger und Liya Rubin

Am Sonntag, 19. März, werden in der 
Stadtkirche konfirmiert:
Anna-Lena Bächtold, Alicia Dubs, 
Franceska Hartmann, Robin Knörr, 

Falls Sie weitere Fragen dazu ha-
ben, erteilt Ihnen Reto Bianchi ger-
ne Auskunft: 
reto.bianchi@ref-aarau.ch. 
Tel. 062 836 60 82.

 Gottesdienst

Es wird wieder gestreamt

Aufgrund technischer Erneuerun-
gen wurden unsere Gottesdiens-
te seit einiger Zeit nicht mehr ge-
streamt. Ab Sonntag, ��. März kön-
nen unsere Sonntagsgottesdiens-
te in der Stadtkirche wieder online 
live mitverfolgt oder nachgeschaut 
werden. Die Videos werden aus ur-
heberrechtlichen Gründen jeweils 
am darauff olgenden Donnerstag 
gelöscht. Der entsprechende Link 
fi nden Sie unter www.ref-aarau.
ch/Feiern. 

Daniel Hess, Pfarrer



Todesfälle

Hermann Rauber
Hintere Bahnhofstrasse 90
gestorben im 75. Lebensjahr

Martha Blumer
Hintere Bahnhofstrasse 90
gestorben im 96. Lebensjahr

André Hufschmid
Rütmattstrasse 9
gestorben im 61. Lebensjahr 

Heidi Dobler
Rauchensteinstrasse 9a
gestorben im 67. Lebensjahr

Bibelverbreitung 443.96
Centre Social Protestant 666.35
Heimgarten Aarau 52.00
Heks, Flüchtlingsfamilien 
aus Syrien im Libanon 260.15
Médecins sans frontières 412.05
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 Kollekten 

 Amtshandlungen 

Mittwoch, 22. März, 14.30 Uhr, Bullingerhaus

Kultur am Nachmittag 

Seenotrettung im Mittelmeer
Constanze Broelemann erzählt über Erfahrungen auf der Sea-Watch �

Mitte August ���� lief das mit 
kirchlichen Spenden fi nanzierte 
Seenotrettungsschiff  Sea-Watch � 
zu seiner ersten Mission aus. Ins-
gesamt ��� Menschen konnten da-
bei in Zusammenarbeit mit «Ärz-
te ohne Grenzen» gerettet werden. 
Aber was, wenn die gefl üchteten 
Migrant:innen, die Unbeschreib-
liches durchgestanden haben, nie-
mand will? Was, wenn kein Hafen 
sie aufnimmt? 

Die Journalistin und Pfarrerin 
Constanze Broelemann war einen 
Monat mit an Bord der ehemaligen 
Sea-Watch � (heute Humanity �), 
und berichtet anhand von Bildern 
über ihren Einsatz, die Schicksa-
le, die ihr dabei begegnet sind und 

Anmeldung bis am Vortag bei Trudi 
Moser (Tel. 062 844 30 27)
Kostenbeitrag: Fr. 10.- / Person

Mittwoch, 15. März, 14.30 Uhr, Bullingerhaus

Tanzen für Senioren und Señoritas

Im Sitzen oder Stehen mit der Instruktorin Trudi Moser

Ohne es zu merken, wird die Beweg-
lichkeit verbessert, der Körper ge-
lockert, die Lebensgeister geweckt 
und die Alltagssorgen vergessen. 
Dies dank den kreativen Materia-
lien der Instruktorin Trudi Mo-
ser und Rhythmen aus der ganzen 
Welt. Nicht jede Bewegung muss 
stimmen, Mitmachen und Spass ha-
ben ist alles.

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

 Senioren

Der Gautschi-Kleinbus fährt ab 
Zwinglihaus um 13.35 Uhr, ab Golatti 
um 13.45 Uhr, ab Telli-Egge um 
13.55 Uhr, ab Senevita Gais um 
14.05 Uhr, ab Herosé um 14.10 Uhr. 
Rückfahrt um 16.30 Uhr

über den Kampf mit den Behörden. 
Zudem erfährt die Zuhörerschaft, 
wie es einigen der Geretteten heu-
te geht. Anschliessend gibt es Kaf-
fee und Zvieri für alle. 

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

WELTGEBETSTAG

Freitag, 3.  März 
15.00 Uhr: Alterszentrum Herosé
19.00 Uhr: 
Heilsarmee Aarau, Asylstrasse 34
Vorbereitet von Frauen aus Taiwan 
zum Thema «Ich habe von eurem 
Glauben gehört»
Anschliessend Apero, Kaffee, Tee

 Statistik 2022

Es wurden getauft oder eingesegnet:
14 Mädchen und 7 Jungen
Total 21 Kinder

Es wurden konfirmiert:
7 Mädchen und 11 Jungen
Total 18 Jugendliche

Es wurden getraut:
4 Ehepaare

Es wurden bestattet:
87 Personen

In die Reformierte Landeskirche sind 6 
Personen aufgenommen worden.
Aus der Reformierten Landeskirche 
sind 120 Personen ausgetreten.

Knöpfe annähen, Löcher fl icken, 
aufgegangene Nähte schliessen, 
Hosen und Ärmel kürzen, Blätze 
aufnähen und vieles mehr: Falls 
Sie ihre Kleider nicht selbst fl icken 
können, oder keine Zeit haben, bie-
tet das Flick-Kaffi   Abhilfe. Gemein-
sam schreiben wir NACHHALTIG-
KEIT gross.

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Flick-Kaffi   

Dienstag, 14. März, 14.00 – 17.00 Uhr, Haus zur Zinne

Kosten: Freiwillige Beiträge werden 
sehr begrüsst.

Für weitere Informationen:
Cilia Zeltner-Staffelbach,
Tel. 062 836 60 81, 
cilia.zeltner@ref-aarau.ch

 Nachhaltigkeit 

Foto: zVg

 Weltweite Kirche

Samstag, 4. März, Innenstadt

Brötliverkauf

Am �. März ist es wieder soweit: 
Kinder des kirchlichen Unterrichts 
verkaufen am Vormittag in der In-
nenstadt Brötli zugunsten der Ak-
tion «Brot für Alle/Fastenopfer». 
Dies nachdem der Verkauf corona-
bedingt zwei Jahre pausieren 
musste. Die Brötli werden übri-
gens von verschiedenen lokalen 
Bäckereien gespendet, sodass der 

Erlös vollumfänglich den Hilfswer-
ken zugutekommt. Ein herzliches 
Dankeschön geht an dieser Stel-
le an die Bäckereien Kettenbrücke, 
Bäckerei Röösli, Bäckerei Schwei-
zer, Bäckerei Furter, Jaislibeck und 
Landbeck. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Abnehmerinnen und Abneh-
mer. 

Daniel Hess, Pfarrer 

Ab Dienstag, 7. März, 18.30 Uhr, Bullingerhaus

KlimaGespräche

Um die Folgen des Klimawandels 
einzudämmen, müssen wir han-
deln. Und zwar jetzt. Trotz der 
Dringlichkeit fällt es den meisten 
von uns jedoch schwer, das eigene 
Leben zu verändern. Psychologi-
sche, soziale und praktische Grün-
de hindern uns daran. Genau hier 
setzen die KlimaGespräche an. Die 
in England von einer Psychothera-
peutin und einem Ingenieur ent-
wickelte Methode verbindet Fak-
tenwissen und psychologische 
Aspekte miteinander und setzt da-
bei auf die Dynamik der Gruppe. 
An vier Abenden suchen wir in ei-
ner Gruppe von sechs bis zehn Per-
sonen nach einem konstruktiven 
Umgang mit dem Klimawandel, bei 
dem Gefühle wie Wut und Angst 
nicht unterdrückt, sondern dafür 
genutzt werden, den dringend nö-
tigen Wandel einzuleiten. Organi-
siert durch Fastenaktion und Brot 
für Alle, angeboten von der refor-
mierten Landeskirche Aargau.

Dagmar Bujack, Pfarrerin

Termine: 
Dienstag 7. und 21. März, 
4. und 18. April, 18.30 – 21.00 Uhr
Moderation: 
Stephan Degen-Ballmer, 
Tel. 079 447 99 59,
Markus von Allmen, 
Tel. 079 648 19 08

Brötliverkauf von 2018                                                                                  Foto: Marianne Saputo

Foto: Chris Grodotzki
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 Gemeinschaft  Engel in allen Lebenslagen

Engel kommen ziemlich oft in der Bibel vor. Aber auch in unserem Alltag von 
heute möchten wir sie nicht vermissen. Wer von uns wünschte sich nicht von 
Zeit zu Zeit einen Schutzengel? In dieser Zeitung wird Sie in diesem Jahr jeden 
Monat ein neuer Engel begleiten.

Ein Schutzengel der besonderen Art: In der Fernsehserie «Joséphine, ange gardien» kommt José-

phine alias Mimie Mathy seit 1997 regelmässig auf die Erde, um Menschen in Bedrängnis zu hel-

fen. Leider bisher nur auf Französisch.                                                                      Foto: imdb.com

 Musik

Sonntag, 2. April, 17.00 Uhr, Stadtkirche

Matthäuspassion von Mendelssohn

Die Matthäuspassion von Bach 
wurde schnell nach ihrer Urauf-
führung vergessen. Damals war 
das normal, denn jede Kompositi-
on wurde für einen speziellen Mo-
ment geschaff en. Erst der ��-jähri-
ge Felix Mendelssohn Bartholdy 
entdeckte die Partitur fast ��� Jah-
re nach der Erstauff ührung in ei-
nem Notenschrank seines Lehrers 
Carl Zelter in Berlin. Seine Gross-
tante – eine bekannte Sammlerin 
– hatte Zelter dieses Manuskript 
geschenkt. So kam es, dass ���� 
dieses grossartige Werk in einer 
Bearbeitung von dem jungen Kom-
ponisten wieder aufgeführt wurde. 
Damit wurde die bis heute andau-
ernde Bachrenaissance eingeleitet. 

In der Stadtkirche Aarau kommt 
diese Fassung jetzt mit der Kanto-
rei  zur Auff ührung.

Dieter Wagner, Kantor

Tickets bei aarau info, 
www.eventfrog.ch 
oder an der Abendkasse 

Alle Informationen zur Zukunfts-
werkstatt finden Sie unter 
www.ref-aarau.ch. 

Anmeldung bis zum 24. April online 
oder bei Reformierte Kirchgemein-
de Aarau,  Jurastrasse 13, 
5000 Aarau, Tel. 062 836 60 70, 
sekretariat@ref-aarau.ch

 Save the Date 

Samstag, 29. April, 14.00 Uhr, Alte Reithalle

Vorhang auf für die Kirche der Zukunft!

Zukunftswerkstatt reformierte Kirchgemeinde Aarau

Wofür und für wen ist die Kirche 
da? Was hat sie zu bieten? Wie soll 
sie sich für die Zukunft rüsten? Wir 
laden Sie herzlich ein an der Zu-
kunftswerkstatt Ihre Meinung und 
Ihre Wünsche zu teilen und mitzu-
reden. Seien Sie dabei, wenn wir 
uns auf den Weg in die Zukunft ma-
chen. Wir freuen uns auf Sie!

Für die Vorbereitungsgruppe: 
Sandrine Knechtli,

Kirchenp� egerin

Einen ausführlichen Beitrag zur Zu-
kunftswerkstatt lesen Sie in der 
nächsten Ausgabe von «reformiert in-
formiert», d. Red.

Montag, 17. bis Freitag, 21. April

Ferienplausch

Beim diesjährigen Ferienplausch 
bringen wir ein Musical zur Auf-
führung. Es erzählt die Geschich-
te von Mirjam und Mose und ih-
rem Kampf um die Freiheit. Eine 
Geschichte, die bis heute berührt. 
Mitmachen können alle Kinder 
vom Kindergarten bis zur �. Klas-
se. Die Auff ührung ist dann für 
Samstag, ��. April, ��.�� Uhr vor-
gesehen.

Daniel Hess, Pfarrer

Weitere Infos unter:
www.ref-aarau.ch/kinderfamilien.

Sonntag, 5. März
12.10 Uhr, Bahnhofplatz

«Am Sunntig nid elei»

Treffpunkt: Bahnhofplatz Kante B 
Abfahrt: 12.10 Uhr, Bus 2 Richtung 
Barmelweid
Billett bitte selber lösen (zwei Zonen)
Ansprechpersonen: Lisbeth Flück 
und Irene Berner

Von der Salhöhe über die Gälfl ue 
zur Barmelweid

Vor fast zwei Jahren haben wir vom 
Barmelhof zur Gälfl ue hinaufge-
schaut und uns gefragt, ob man da 
hin kann. Niemand kannte sie. Ja, 
man kann, und wir freuen uns, euch 
diese Flue zu zeigen. Von der Sal-
höhe wandern wir teils der Strasse 
entlang und später über eine Wald-
strasse zur Gälfl ue. Je nach Lust und 
Laune nehmen wir den Weg über 
die Waldstrasse oder den Gratweg 
über Stock und Stein weiter zur 
Barmelweid. Dort kehren wir ein. 
Wanderzeit eine gute Stunde. Ganz 
bequem, ohne Höhenmeter.

Lisbeth Flück, Irene Berner

Filmnachmittag – lassen Sie sich 
überraschen!

Dagmar Bujack, Pfarrerin

Gemeinsam statt einsam

Donnerstag, 16. März
14.00 Uhr, GZ Telli 

Grossreinigung der Chororgel 

Jetzt kann sie wieder erklingen, die 
Chororgel in der Stadtkirche. Nach 
vierzig Jahren hatte sie eine Gene-
ralreinigung der Mechanik und der 
���� Orgelpfeifen dringend nötig. 
Gebaut wurde sie damals von der 
���� gegründeten Manufaktur Or-
gelbau Kuhn aus Männedorf am 
Zürichsee, die jetzt auch die Reini-
gung übernommen hat. Das Eröff -
nungskonzert war am ��. Juni ����. 
Der Organist, der den Kontakt zwi-
schen Kirchgemeinde und Orgel-

manufaktur herstellte, war damals 
Ernst Gerber. Das Gehäuse wurde 
von Georg Weissmann entworfen, 
die Intonation stammt von Kurt 
Baumann. Diese Generation hatte 
viel Erfahrung mit dieser Art von 
«barockisierten» Instrumenten. 
���� spielte Hans Häusermann auf 
unserer Chororgel ein CD mit Mu-
sik von Johann Sebastian und Carl 
Philipp Emanuel Bach ein. 

Aurore Baal, Organistin

Fotos: Aurore Baal



27. FEBRUAR – 3. MÄRZ
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74  

6. – 10. MÄRZ
Pfr. Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27 

13. – 17. MÄRZ
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 Pfrn. 

20. – 24. MÄRZ
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75  

27. – 31. MÄRZ
Pfr. Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27 

HEIMGARTEN

Mi 8. März
17.15 Uhr

Dagmar Bujack 

Mi 29. März
17.15 Uhr

Dagmar Bujack
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 Amtswochen 

 Adressen

 Gruppen und offene Angebote 

AARAUER MITTAGSTISCH 

Do 2. März
12.00 Uhr 

Haus zur Zinne
Anm. 079 254 38 76

Do 9. März 
12.00 Uhr 

Restaurant Telli-Egge
Anm.  062 822 63 28 
oder 078 672 13 55

Do 16. März 
12.00 Uhr

Kath. Pfarrhaus
Anm. 062 832 42 00

Mi 22. März 
12.00 Uhr

Restaurant Gais
(Senevita Gais)
Anm.  079 584 71 99

SEKRETARIAT
Maya Künzle, Emilie Züger, 
Simone Andres
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
Tel. 062 836 60 70
sekretariat@ref-aarau.ch
Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr
Nachmittags mit Voranmeldung

PFARRAMT

PFARRKREIS NORD
Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
saskia.urech@ref-aarau.ch

PFARRKREIS WEST
Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
daniel.hess@ref-aarau.ch

PFARRKREIS OST
Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27
Augustin Keller-Strasse 1
michael.wiesmann@ref-aarau.ch

PFARRKREIS SÜD
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
dagmar.bujack@ref-aarau.ch

SOZIALDIAKONISCHE DIENSTE
Melanie Moor, Tel. 062 836 60 83
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
melanie.moor@ref-aarau.ch

Cilia Zeltner, Tel. 062 836 60 81
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
cilia.zeltner@ref-aarau.ch 

JUGENDARBEIT
Reto Bianchi, Tel. 062 836 60 82
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
reto.bianchi@ref-aarau.ch

HAUSWARTDIENST
Samuel Negasi, Tel. 062 836 60 76
samuel.negasi@ref-aarau.ch

SIGRISTENDIENST
Martin Ettenreich, Tel. 076 403 13 61
martin.ettenreich@ref-aarau.ch
Ari Ferguson, Tel. 076 396 04 29 
ari.ferguson@ref-aarau.ch
Elsbeth Ferguson, Tel. 079 959 24 87
elsbeth.ferguson@ref-aarau.ch

ORGELDIENST
Aurore Baal, Tel. 078 741 83 98 
aurore.baal@ref-aarau.ch 
Elisabeth Waldmeier, Tel. 062 825 10 95
Johannes Fankhauser, Tel. 061 721 13 56

KANTOREI
Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55
dieter.wagner@ref-aarau.ch

SINGE MIT DE CHLIINE
Kathrin Hegnauer
kathrin.hegnauer@ref-aarau.ch
Sandra Hirt, sandra.hirt@ref-aarau.ch

UNTERRICHT
Andrea Weilenmann,  Tel. 076 588 36 69 
andrea.weilenmann@ref-aarau.ch, 
Daniel Hess (Kontakt s. o.)
Reto Bianchi (Kontakt s. o.)

HEROSÉ

Do 2. März 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack

Do 9. März 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch 

Do 16. März 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack

Do 23. März 
10.00 Uhr

Myroslava Rap

GOLATTI 

Mi 1. März 
10.00 Uhr

Bernadette Lütolf 

Mi 8. März 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch 

Mi 15. März 
16.00 Uhr

Michael Wiesmann

Mi 22. März 
16.00 Uhr

Bernadette Lütolf

Gottesdienste in den Heimen

Kantonsspital

LINDENFELD

Fr 3. März
10.00 Uhr

Steffen Gröhl

Fr 10. März
10.00 Uhr

Steffen Gröhl
mit Abendmahl

Fr 17. März
10.00 Uhr

Steffen Gröhl

Fr 24. März
10.00 Uhr

Steffen Gröhl

Fr 31. März
14.30 Uhr

Hannah Aldick

Fr 24. März 
19.00 Uhr

Gottesdienst im GZ 
mit Pfr. Michael 
Wiesmann und Burg-
hard Förster
Musik: Elisabeth 
Waldmeier (Klavier)
Kirchenkaffee

Telli

Kinder und Jugendliche

SINGE MIT DE CHLIINE
Dienstag, 7., 14., 21. und 28. März
9.30 und 10.00  Uhr, Haus zur Zinne 
Donnerstag, 2., 9.,16. und 23. März
9.30 und 10.00 Uhr, Haus zur Zinne 

VOICES – KINDER- UND 
JUGENDCHOR AARAU
Dienstag, 7., 14., 21. und 28. März 
Beginners: 16.15 – 16.40 Uhr 
Kids: 16.45 – 17.20 Uhr
Teens: 17.10 – 17.45 Uhr
Pfarreisaal Peter und Paul 

ROUNDABOUT 
Kids (8 – 12 Jahre): 
Donnerstag, 2., 9.,16. und 23. März 
15.30 – 16.45 Uhr, Jugendraum Zinne
Youth (12 – 20 Jahre): 
Montag, 6., 13., 20. und 27. März
19.00 – 20.30 Uhr, Flösserstrasse 7

GIRLS NIGHT
Samstag, 25. März
17.00 Uhr,  Jugendraum Zinne

Erwachsene

OFFENE ZINNE: KAFFEE UND SPIELE
Dienstag, 7., 14., 21. und 28. März
14.30 Uhr, Haus zur Zinne 

EXERZITIEN IM ALLTAG 
Mittwoch, 1., 8., 15., 22. und 29. März
19.00 Uhr, Bullingerhaus

KLIMAGESPRÄCHE
Dienstag, 7. und 21. März 
18.30 Uhr, Bullingerhaus

FLICK-KAFFI
Dienstag, 14. März 
14.00 Uhr, Haus zur Zinne

SITZTANZEN
Mittwoch, 15. März
14.30 Uhr, Bullingerhaus

GEMEINSAM STATT EINSAM
Donnerstag, 16. März
14.00 Uhr, GZ Telli

KULTUR AM NACHMITTAG
Mittwoch, 22. März
14.30 Uhr, Bullingerhaus

KANTOREI
Probeplan und Informationen
auf www.kantorei-aarau.ch

SENEVITA GAIS

Fr 3. März
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf 

Fr 17. März 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf

So 5. März 
18.00 Uhr

Gottesdienst
Stadtkirche

So 19. März 
10.15 Uhr

Gottesdienst
Bullingerhaus

Eglise française

So 5. März
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst
Franziska Schär
mit Abendmahl 

So 12. März
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst
Volker Eschmann

So 19. März
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst
Franziska Schär
mit Abendmahl

So 26. März
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst
Volker Eschmann

Mi 1. März
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick

Fr 3. März
15.00 und 
19.00 Uhr

Weltgebetstag
Siehe Seite 14

So 5. März
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfrn. Dagmar Bujack
über Markus 12,1–12 : «Immer noch mehr und noch mehr»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Ökumenisches Institut Bossey
Kirchenkaffee

So 12. März
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Konfi rmationen 1
Thema: «Lebensreise»
Predigt von Pfrn. Saskia Urech
über Lukas 5, 17-24: «Steh auf!»
Mitwirkende: Konfi rmand*innen, Kirchenpfl ege
Musik: Aurore Baal (Orgel), 
Joël Goldenberger (Gesang)
Kollekte: Kirchliche Jugendarbeit 
(Landeskirche und Kirchgemeinde)
Apero. Streaming

So 12. März
18.00 Uhr

Katholische Kirche Peter und Paul 
Ökumenischer Frauengottesdienst 

Mi 15. März
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick

So 19. März
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Konfi rmationen 2
An der Orgel: Elisabeth Waldmeier
Weitere Details siehe Gottesdienst vom 12. März 
Streaming

Sa 25. März
20.00 Uhr

Jahreskonzert Fricktaler Herzbuebe
Eintritt frei – Kollekte
www.fricktalerherzbuebe.ch

So 26. März
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfrn. Dagmar Bujack
über Genesis 22, 1-19: «Auf Kinder fi xiert?»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Heks, Wohnhilfe Aargau
Kirchenkaffee. Streaming

So 26. März
19.00 Uhr

Taizéfeier
Eine Abendfeier mit Taizéliedern, Lesungen aus der Bibel in 
verschiedenen Sprachen, Gebeten und Stille

Mi 29. März
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick

WALTHERSBURG

Fr 17. März
16.15 Uhr

Myroslava Rap


